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P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 

Laufzeitverlängerung scharf kritisiert 
 

 

Rhein-Kreis Neuss. Die GRÜNEN im Rhein-Kreis Neuss haben die am Wochenende von den Regie-

rungskoalition in Berlin beschlossene Laufzeitverlängerung für hochrisikoreiche Kernkraftwerke 

scharf kritisiert. „Die Verlängerung dient nur dazu, die vier Besatzungsmächte (E-on, RWE, EnBW 

und Vattenfall) noch reich zu machen“, sagte Kreisvorstandssprecher Ingo Kolmorgen. 

 

Die GRÜNEN bedauern, dass die Bundesregierung offensichtlich vor den Atom-Lobbyisten in die 

Knie gegangen ist und fordern die Bundestagsabgeordneten, die die Interessen der Menschen des 

Rhein-Kreises Neuss in Berlin vertreten sollen, von CDU und FDP, Hermann Gröhe MdB und Otto 

Fricke MdB auf, dem Beschluss nicht zu folgen und innerhalb ihrer jeweiligen Fraktion für die Men-

schen und gegen die Profitgier Stellung zu beziehen. 

 

„Wer Zukunft will, muss sich für erneuerbare Energien und gegen Atomkraft einsetzen“, sind die 

GRÜNEN überzeugt. Mit dieser Entscheidung befinde sich Deutschland energiewirtschaftlich auf dem 

Weg in die Vergangenheit. 
 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ingo Kolmorgen 

Kreisvorstandssprecher 
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